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Politiſche Ueberſicht
Das in der Reichstagsmajorität im Allgemeinen bereits

orhanden geweſene Einverſtändniß über die Behandlung der
Strafgeſetz novelle hat in den ſoeben gefaßten Fractions
eſchlüſſen der nationalliberalen Partei über dieſe Angelegen
ſeit einen präciſeren Ausdruck gefunden Die Fraction hat
ch dahin geeinigt 1 daß die ſechs Paragraphen 85 110

128 130 131 Anreizung zu gewiſſen ſtrafbaren
Handlungen Darſtellung des Ungehorſams gegen Geſetze u ſ
Ww als etwas Erlaubtes oder Verdienſtliches Beſtrafung
er Theilnahme an einer Verbindung nicht nur dann wenn
n derſelben gegen unbekannte Obere Gehorſam oder gegen
hekannte Obere unbedingter Gehorſam wie die bisherige Be
ſtimmung lautet verſprochen ſondern auch wenn dieſer
Gehorſam den Mitgliedern bloß zur Pflicht gemacht wird
öffentliche Aufreizung verſchiedener Klaſſen der Bevölkerung
gegen einander ſtatt der bisherigen öffentlichen Anreizung verſchiedener Klaſſen zu Gewaltthatigleiten gegen einander

Angriffe auf die Jnſtitute der Ehe der Familie oder des
Eigenthums öffentlich durch Rede oder Schrift Verbreitung
erdichteter oder entſtellter Thatſachen um Staatseinrichtungen
verächtlich zu machen unter Streichung der bisher gültigen
einſchränkenden Bedingung wiſſend daß die Thatſachen er
dichtet oder entſtellt ſind als politiſche Verſchlechterungen zu
betrachten und deshalb von vornherein als unannehmbar zu
bezeichnen ſeien 2 daß am Schluß der erſten Berathung wo
es e e zuläſſig iſt ſowohl das Ganze wieeinzelne Theile eines Geſerentwutfs an eine Commiſſion zu

verweiſen diejenigen Paragraphen welche die Antragsver
brechen die Körperverletzungen und den Fall Duchesne betref
fen einer Commiſſion zur Durchberathung zu überweiſen ſeien
3 daß für den Reſt die weitere Berathung im Plenum an
uwenden ſei vorausgeſetzt daß Zeit dazu übrig iſt undh es dieſer Berathung überlaſſen bleiben möge ob

einzelne dieſer Beſtimmungen in irgend einer Form
ſich annehmbar erweiſen oder ob ſie abzulehnen ſind Den
Standpunkt welchen die liberale Mehrheit des Reichstages
u der Vorlage einnimmt kennzeichnet die heutige Nat Ztgden ſie u A ſagt Die freiſinnige Partei würde ebenſo
ehr fehlen wenn ſie ihre ber ite und volle Mitwirkung ver
agte um klar erkannte Mängel der Geſetzgebung ſo ſchnell
wie thunlich zu verbeſſern als wenn ſie in eine überſtürzte
und unreife Reviſion des Strafgeſetzbuches in deſſen Grund
lagen ſich hineinziehen laſſen wollte Wenn ſie die reactio
nären Vorſchläge definitiv ablehnt ſo kann ſie gegenüber den
weiteren Beſtimmungen nur erklären daß weder die Zeit
ausreicht noch die Vorbereitung genügt um die Grundlagen
eines wichtigen Geſetzes zu revidiren an ihnen herumzuſtüm
pern und zu pfuſchen müßte aber der Partei zum dauernden
und ſchweren Vorwurf gereichen Wenn die nothwendigen Ver
beſſerungen zu denen die liberale Partei bereit iſt mit Be
r verkoppelt werden ſollen denen ſie nur ihren

iderſpruch entgegenſtellen kann und wenn an einem ſolchen
Be die Reſorm überhaupt ſcheitern ſollte dann kann
die liberale Partei die Verantwortlichkeit dafür vor dem Lande nur
auf diejenigen werfen die in ſolcher Weiſe ihre Zwecke verfolgen

Die bgiriſche Regierung hat im Bundesrathe ihre Stim
men gegen die Beſtimmungen der Strafgeſetznovelle erhoben

Die ultramontanen Blätter nennen das Verhalten der Regie
rung einen lobenswerthen Widerſtand und verkünden das
ſelbe mit augenſcheinlicher Ueberraſchung Die Kreuz
Zeitung hat entdeckt daß die neuliche Erklärung des Finanz

i von Geſchlecht zu Geſchlecht
Novelle von W S

KFortſetzung

Die kleine gutmüthige Frau ſeufzte und trocknete kopfſchüttelnd ihre ſtrömenden Thränen

Papa Papa wie kannſt Du noch von uns ſprechen ſagte
ſie vorwurfsvoll Ach die Arme Unglückliche wer hätte Das

edacht s nie8 a v Riegen kauete an den Nägel Wer es verrathen
haben mag grollte er Jch wollte ich hätte den Schuft
zwiſchen meinen Fäuſten

Pater Clemens auf dem Hofe war

lich denuncirt haben Agnate

Beide ſtanden unglücklicherweiſe im
Fenſter als er über den Hof ging

e

Pfaffenkittel trägt Verſlucht ſoll die ganze Ge

Zeit dur

wegung in dieſen leichenblaſſen ZügenWell Schreck eilte Agnate

morgen nach Rodach
Frau Agnate umſchlang mit beiden Armen ihre Freu
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en Wwe T t r r S Tante bitterlich weinten Geſprochen wurde kein Wort mehr

Frau Agnate ſah ihn ängſtlich an Laß das Niemand
hören Papa es könnte nur noch mehr Ungelegenheiten geben

Der Gutsbeſitzer ſchlug unſanft mit der Fauſt auf die Tiſch
platte Sollte der verdammte Schleicher die arme Frau wirk künftige Heimath

In großen Städten kennen ſelbſt beſſer Situirte nicht ein
mal dies Quantum von Bequemlichkeit aber auf dem Lande
iſt die Sache anders Der Bauer kann nicht ohne Luft und
Freiheit leben er will ſein Reich allein haben und haßt den

ax v Riegen knirſchte mit den Zähnen Alſo man muß Zwang des Zuſammenwohnens
ſich die Sache ruhig gefallen laſſen man darf auch den Judas Es waren geballte Fäuſte und verzweifelnde Herzen welch t
nicht einmal beim Kragen nehmen weil er ans einen andern Tags in aller Frühe das Dorf verlaſſen ſollten um ſchöne Braut war allein

chichte ſein noch vor Mittag die Colonie zu beziehen
r ging W n und Frau Agnate ſah nach einiger

das Schlü

Das weiß ich nicht Papa aber n hat er ſie Wir
ben Moment am offenen

See i in ich will Hülfe perſ rece n z Kopf v e gan ger en m s re et Penn er des hen er gnate und frage gehe Imerte ann ohne viſſen er vomHerzen riß Gebot das kranke Kindtrennte oder den Greis aus den Armen der
wenn

Neunter Jahrgang
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verſchiedenheit zwiſchen Parlament und Regierung herrſche
müßten die Männer welche die Regierung führen die Miniſter
zurücktreten im Widerſpruche ſtehe zu der verfaſſungsmäßigenStellung des Königsthums Leicht war es nicht tieſen Wider

ſpruch zu entdecken das Blatt hat vierzehn Tage gebraucht
um zu dieſer Auslegung der Camphauſen ſchen Auslaſſungen
zu gelangen Für die Denkweiſe der hochconſervativen Kreiſe
ift dieſelbe übrigens characteriſtiſch gnug

Die franzöſiſche Nationalverſammlung hat am Dienſtag
das Wahlgeſetz in dritter Leſung erledigt die Annahme er
folgte in der Schlußabſtimmung mit 532 gegen 87 Stimmen
Jm Namen der Rechten wurde darauf ein mit dem Antrage
Bardoux concurrirender Vorſchlag bezüglich der Senatoren
ernennung und der nächſten Wahlen eingebracht Das Man
dat der Nationalverſammlung ſoll danach am 4 März k J
erlöſchen und die neue Legislative am 16 März zuſammen
treten Die Kammer beſchloß die Dringlichkeit für beide An
träge Dem Moniteur zufolge wäre die Regierung mit
dem Antrag Bardourx einverſtanden der ſich von dem Antrag
der Rechten nur durch andere Wahltermine unterſcheidet und
überdem nicht auf eine Verlängerung des Mandats über
Neujahr gerichtet iſt Der Aerger über England dauert
fort Jn mehreren Blättern wird jetzt vorgeſchlagen den
Suezcanal für neutral zu erklären Auf dieſen Vorſchlag
wird England aber jetzt ſchwerlich eingehen Jetzt gerathen
die Bonapartiſten einander in die Haare Paul de Caſſagnac
iſt von einem Redacteur des Ordre gefordert worden

Der in Wien verſtorbene Herzog von Modena hat den
Papſt zum Nachfolger ſeiner angeblichen Rechte auf feinen
ehemaligen Staat beſtellt Die Erbſchaft wäre der päpſtlichen
Kurie gewiß angenehm wenn der Verſtorbene damit ein paar
Millionen aus ſeinem reichen Schatz verbunden hätte Der
heilige Vater kann mit großer Befriedigung auf die Ausdeh
nung ſeines Reiches ſo nicht von dieſer Welt hinblicken
er ernennt ja auch Biſchöfe in den Ländern der Heiden
wenn aber ſeine Anſprüche reale irdiſche Geſtalt annehmen
ſollen dann kommt er in bittere Nöthen

Bei der ſpaniſchen Regierung haben die Vertreter Deutſch
lands und Jtaliens Vorſtellungen gemacht über den Piraten
unfug der in den Gewäſſern von Cartagena zum Schaden
deutſcher und italieniſcher Schiffe getrieben worden iſt Don
Carlos hat wieder eine Proclamation erlaſfen in der es heißt

Madrid wird auf dieſe Nord Provinzen hundert vielleicht
zweimal hunderttauſend Mann loslaſſen Mögen ſie kommen
Mit Soldaten wie Jhr zählt man ſeine Feinde erſt nach dem
Siege Die Hülfsmittel der Carliſten müſſen übrigens doch
noch nicht erſchöpft ſein denn bei Matrico iſt noch erſt ganz
kürzlich eine nicht unbedeutende Ladung von Kriegsmaterial für
ſie gelandet

Die Nachrichten aus Taſchkend lauten für die Ruſſen
fortwährend ungünſtig Der größte Theil der verfügbaren
Truppen muß zur Beſetzung der Grenze verwendet werden
um dieſelbe gegen die Einfälle der Khokander zu ſchützen Ge
neral Kauffmann iſt mit der Beruhigung der aufſtändiſchen
Bevölkerung an der Grenze von Khokand vollauf beſchäftigtund muß nothgedrungen fäne bereits angekündigte Rualehr

nach Petersburg verſchieben
Mit echt amerikaniſcher Zähigkeit halten unſere Lands

was allgemeine Anerkennung ſogar im feindlichen Lager findet leute jenſeits des Oceans an dem Glauben feſt daß der Kron gegen diejenigen liberalen Abgeordneten zu ſammeln welche
prinz des deutſchen Reiches trotz aller Dementis im nächſten
Jahre doch nach Amerika reiſen und der Ausſtellung in Phi
ladelphig einen Beſuch machen werde Um nun dem ſehn

miniſters Camphauſen wenn eine grundſätzliche Meinungs

lichſt erwarteten Gaſte einen wahrhaft königlichen Empfang berg bei Berlin plötzlich geſtorben

werden für die oder deren
Raum mit 15 Pf berech
net und in der ſowie von
unſern und allen An
Inſerate im Lehecercken Theile

7 pr Zeile 30 Pf Reichemünge

e e e S nennen re re1875

zu bereiten werden jetzt ſchon die umfangreichſten Vorkehrun
gen getroffen So bringen die deutſchen Kaufleute Newyorks
die Summe von 50,000 Dollars für den Empfang zuſammen
Jſt die Bewillkommnung dort vorbei ſo ſoll der Kronprinz
von einer großen Truppenabtheilung nach Philadelphia be
leitet werden wo die Deutſchen ihn wenn möglich noch be
er aufnehmen wollen als in Newyork

Deutſches Reich
Der ruſſiſche Reichskanzler Fürſt Gortſchakoff beab

ſichtigt bis Mittwoch Abend in Berlin zu bleiben Am Dienſtag
wiſchen 2 und 3 Uhr machte er dem Fürſten Bismarck ſeine
ufwartung

Wiener Blätter wollen wiſſen daß der deutſche Bot
ſchafter General v Schweinitz im Januar Wien verlaſſen
wird um an die Stelle des Prinzen Reuß den deutſchen Bot
ſchafterpoſten in Petersburg zu übernehmen

Der Reichstagsabgeordnete Wiggers hat folgende Jn
terpellation geſtellt

Welche Schritte gedenkt die Reichsregierung zu thun um die
Beſtimmungen in Art 4 Nr 8 und 9 der Reichsverfaſſung wonach
die Herſtellung von Wafferſtraßen im Jntereſſe der Landesver
theidigung und des allgemeinen Verkehrs der Flößerei wie Schiffe
fahrtsbetrieb auf den mehreren Staaten gemeinſamen Wafſerſtraßen
und der Zuſtand der letzteren ſowie die Fluß und ſonſtigen Waſſer
zölle der Beaufſichtigung Seitens des Reiches und der Geſetzgebung
deſſelben unterliegen practiſch wirkſam zu machen 3

Gemäß der Provinzial Ordnung ſollen Kreiſe und Ort
ſchaften welche bisher ſich im Communal Verbande einer
anderen Provinz als derjenigen in deren Grenzen ſie liegendort ausgeſchieden und ihrem provinziellen Verbande Lugeführt u

werden Die Regelung dieſer Verhältniſſe iſt eingeleitet t
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Es handelt ſich hierbei in unſerer Provinz um die Kreiſe
Stendal Salzwedel und Oſterburg

Der kürzlich auf ſeinem Gute Schönrade in der Neumark
geſtorbene Gutsbeſitzer v Wedemeyer früher Landtags
und ReichstagsMitglied gehörte wie der Köln Zeit ge
ſchrieben zu denjenigen Perſonen der altconſervativen Partei
welche die bekannten Artikel über die Firma Bleichröder
Camphauſen c in der Kreuzzeitung veranlaßt hatten
Bekanntlich nahm keiner der angegriffenen Männer Veran
laſſung gegen den Artikel ſich zu vertheidigen oder ſeines Jn
halts wegen auf Beſtrafung durch den Richter zu dringen 5 i
Als insbeſondere der Fürſt Bismarck ſich vollſtändig paſſiv
dem Angriffe gegenüber verhielt ſchrieb der verſtorbene v We e
demeher mit drei anderen Männern der altconſervativen Par
tei einen Brief an den Fürſten der ihn beſtimmen ſollte
ſich gegen den Angriff der Kreuzzeitung zu vertheidigen
und dabei war die Form ſo W n daß die Schreiber auf
eine Forderung ſeitens des Fürſten ſich gefaßt machten Als
der Fürſt die vier Männer keiner Antwort würdigte ſchrieb

i

t

einer von ihnen einen Brief nach Gaſtein an den Kaiſer mit
dem ehrerbietigen Hinweiſe daß das Staatsintereſſe erfordere
den Fürſten Bismarck in eine Lage zu bringen den Anſchul
digungen gegenüber ſich zu rechtfertigetr Der Brief wurde ſeitens des Kaiſers ebenfalls nicht beantwortet v Wedemeyer

zwar eben beſchäftigt weitere Materialien zu einer Broſchüre

ſich angeblich in der Gründungszeit compromittirt haben c
ſollten da wurde er plötzlich gehirn und nervenkrank und
iſt nun nach Entlaſſung aus der Maison de santé in Schöne v

m
n

m

3 die Herzen verſtanden einander auch ſtillſchweigend

10
Dunkler Abend ruhte auf der Landſchaft und über das hielt er in ſeiner Hand einen Brief Alicens die ſchriftliche C

Meer hin pfiff ein ſchneidender Nordoſt

weinende Frauen die geringen noch übrigen H

deſſen Erſcheinen ſie in s Unglück geſtürzt hatte

und barſch von ſich terſtarrtW haſt Du armes Er konnte ja nicht warten er brauchte Geld und die Hütten treuloſen Mann der ihre

mußten geräumt werden Obvachlos blieb Niemand keinem
lfe er aber was küm

ſein r

Das Dorf war wie ausgeſtorben Jn jeder packten Er war nie fo ſchön ſo ſtolz als heute nie glänzte in
a abſeligkeiten in ſeinen ſchwarzen Augen ein vollerer akeb als eben anKiſten und Körbe während die Männer gruppenweiſe flüſternd dieſem Abend Auch auf Rodach wurden ja Vorbereitungen t

beieinander ſaßen und heimlich den Tyrannen verwünſchten getroffen auch hier laufen die Diener durcheinander und das

Noch eine letzte Nacht in den Hütten wo ihre Wiege ge
ſtanden noch ein Scheideblick auf das theure alte Dach unter

dem ſie W e e ehe r in die Gäſte eneuerbaute Wohnung welche mehr ein Gefängniß zu nennen 2Weißt Du daß vor acht Tagen als der Knecht ſtarb war u ine u e Tur e Zinn und m Jwis Hier oben im Herrenhauſe Luſt und Jauchzen voller froher

ier kleine Küche kein Fleck Landes und eine Mauer um das Ganzeherum ein Wächter an der Pforte derſelben das war die n tiefe Z Fluch und wildes Beten br

Alle Kranke waren in die Kirche gebracht worden und die hatten das Jneornat früherer Tage völlig verloren ſie ſt

t

e Pla
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Fort mit ſolchen Bagatellen Er hatte ſeine Seele be
rauſcht im Vollgefühl des Sieges er beſaß den unterſchriebe
nen Kauf Contract welcher ihm außer derjenigen Summe die
er Max v Riegen ſchuldete noch einen hübſchen Ueberſchuß an
baarem Gelde verhieß und als das Beſte von Allem U

Zuſicherung ihres Gehorſams tk

ganze alte Haus prangte im Schmuck von Lampen und Blu z
men Muſiker probirten ihre Jnſtrumente Kochfrauen
ſchwitzten am Heerd und im Salon unterhielten ſich die erſten

igh
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echende Herzen

trauer das iſt das Leben wie ſich 3
Menſchenjubel Champagner und trunkener Uebermuth dort

verſchiedenen Geſtalten einander ſo ſchauerlich begegnenAber auch auf Rodach wurde geht auch ben ne an

zwei Hände in unbeſchreiblichem Grauen Sn
Leontine Thalheim ſtand weitetleidet den Myrthenkran o

im Haar vor ihrem Spiegel ie Kammerfrau hatte denel Anzug geordnet und das Zimmer aufgeräumt die jung

Ihr Zittern bewegte rauſchend die Seidenrobe ihre Wange

ſſelloch in s Nebenzimmer Andthigen Pflegerinnen ihnen zugeſtellt Ob auch jammernde ſich ſchwer auf den Toilettentiſch Unten im Salon warteAlice t den u zwiſchen ihren gefalteten Händen Sie Pcge ihre Hände rangen ob ſich verzweifelnde Frauen dem der Parſer und der e dort ſoll er
glich faſt einer Geſtorbenen ſo ſchien alles Leben alle Bei Gutsherrn flehend zu Füßen warfen Wiering wies ſie kurz jenen Cid leiſten deſſen nie auf en nen 9 I 3

II 4 iri
nWirdwerden Wird der n

Worten nun enblich endlich für ſich gewinnen können



Der Miniſter des Jnneren hat in einem Specialbeſcheide
vom 19 v Mts die Frage ob Ortsſchulzen nach
Einführung der Kreisordnung vom 13 December 1872 noch
ferner als zur ſelbſtſtändigen Abhaltung von Hausſuchun
gen berechtigt anzuſehen ſind bejaht

Bei der in voriger Woche ſtattgehabten Wahl von Ge
meindebevollmächtigten in München ſind 39 liberale und 21
ultramontane Vertreter gewählt

An das Polizei Präſidium in Breslau iſt ein Schrei
ben des Oberpräſidiums mit der Aufforderung ergangen Ver
handlungen über die Mitbenutzung einer Kirche für die Alt
katholiken einzuleiten

Jn einer zu Poſen von Delegirten aller landwirth
ſchaftlichen Kreisvereine und aller Handelskammern der Pro
vinz abgehaltenen Verſammlung wurde eine Reſolution des
Inhalts angenommen daß die unveränderte Ausführung der
Beſtimmungen des Zolltarifgeſetzes über Aufhebung der Eiſen
und Maſchinenzölle im Intereſſe der allgemeinen Wohlfahrt
des Vaterlandes uuabweisbar ſei

Die außerordentliche Generalſynode erledigte in ihrer
Dienſtags Sitzung über deren erſten Theil wir bereits berichtet
haben die Spezialdiscuſſion über den 5 4 der von dem Wirkungs
kreiſe der Generalſynode handelt Aus der großen Zahl eingebrachter
Amendemernts die eine ſehr lange Debatte verurſachten heben wir
Se hervor Dr Techow beantragt den ganzen 8 4 zu ſtreichen

irkl Geh Ober Regierungsrath Wieſe will den Wirkungskreis
der Generalſynode dahin ausdehnen daß dieſelbe auf Jnnehaltung
der beſtehenden Kirchenordnung in den Thätigkeiten der Verwaltung
ſowie auf deren Mitwirkung bei der religiöſen Auferziehung der
evangeliſchen Schuljugend zu achten Dieſer Antrag ruft einen
ſehr lebhaften Widerſpruch von Seiten des Vertreters des Kirchen
regiments und zahlreicher anderer Redner hervor Auch ein Antrag
Kleiſt Retzow der Generalſynode die Vertretung der Jntereſſen der
Landeskirche gegenüber dem Staate zu übertragen wird lebhaft be
kämpft u A von Prof Beyſchlag Halle Schließlich werden
ſämmtliche Amendements ſowie der Antrag auf Ueberweiſung des
s 4 an die Commiſſion abgelehnt und t 4 in der Faſſung der Vor
lage angenommen Die Commiſſion zur Vorberathung einzelner
Ab chnitte des Entwurfs hat ſich unter dem Oberregierungsrath von
der Groeben Poſen conſtituirt

Auguſtus von Cabrera der zweite Sohn des ſeiner Zeit
unter dem erſten Don Carlos ſo tüchtigen ſpaniſchen General Feld
marſchalls Cabrera tritt als Officier Aſpirant beim 2 Garde
Dragoner Regiment in Berlin ein Derſelbe legte bexgits zu die
S mit des Kaiſers Genehmigung das Portepée Fähnrich

xamen ab
Das Zündnadel Gewehr wird in Kurzem aus unſerer

Armee gänzlich verſchwinden Bislang waren damit noch immer
die Friedensſtämme der Landwehr bewaffnet und in den Depots
lagerten Zündnadelgewehre um im Falle einer Mobilmachung die
geſammte Landwehr damit zu bewaffnen Nach einer kürzlich er
gangenen Verfügung des Kriegsminiſters werden jetzt auch ſämmt
liche Landwehrtruppen das Mauſergewehr erhalten und auch die
Depots mit letztgedachter Waffe ausgerüſtet werden

Die eaiehe Geſellſchaft für öffentliche Geſund
heitspflege faßte am Montag in Berlin den Beſchluß gegen die

plötzlich auftauchende lebhafte Agitation der Jmpfgegner wie
ſolche in den dem Reichstage vorliegenden und mit ca 23,000 Un
terſchriften verſehenen Petitionen auftritt Stellung zu nehmen und
mit einer an den Reichstag zu richtenden Reſotution gegen dieſe
Agitationen energiſchen Proteſt einzulegen da das Reichsimpfgeſetz
einen erfreulichen Fortſchritt in der ſtaatlichen Sorge für die öffent
liche Geſundheitspflege kennzeichne und keinerlei Thatſachen vor
liegen welche geeignet ſeien Bedenken zu erregen oder den hohen
Werth der Vaccination und Revaccination irgendwie zu entkräften

Das Organ des Domcapitulars und Abgeordneten Thiſſen in
Limburg welches ſich ſchon einmal durch die geſchmackoolle Redens
art Was verſteht die Sau vom Gebetbuche vielen Beifall er
worben leiſtet neuerdings über einen Correſpondenten von der
Lahn die er Wahrſcheinlich hat er wieder einmal ein
Loch im Stiefel gebabt durch welches ihm die Logik in den Dreck
erathen Das Blatt hat neulich erklärt es müſſe die Spracheſener Leſer reden

Halle 2 December
Der Rechtsanwalt und Reichstagsabgeordnete Wölfel in

Merſeburg ſchon ſeit einer Reihe von Jahren bemüht die durch die
Ausnahmeſtellung der Thüringiſchen Eiſenbaha Geſellſchaft hervor
gerufenen Schäden aufzudecken und zu bekämpfen hat ſoeben bei
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Kalmäuſer und Bucephal
Fortſetzung

Sprachlos ſtierten die beiden Freunde ſich eine Weile an
Gebenedeiet ſei dieſer Mops riefen ſie endlich beide zu gleicher

Zeit Und von einem unwiderſtehlichen Jmpuls getrieben beganuen
ſie wie von der Tarantel geſtochen und wie weiland die Kinder

Jſraels um das goldene Kalb einen phantaſtiſchen Rundtanz um
den Tiſch indem ſie aus vollem Halſe das berühmte Lied ſangen
welches den ſchönen Refrain hat

Jmmer fidel immer fidel fidel
Endlich nachdem fie ganz erſchöpft waren kamen ſie zur

ihleren Ueberlegungtag ſcheint, ſagte Kalmäuſer daß ich rechtmäßiger Beſitzer

dieſer unermeßlichen Summe bin denn ich habe den Mops mit
Haut und Haaren und Jnhalt gekauft und baar bezahlt Ein Vor
behalt iſt beim Verkauf nicht gemacht

Wenn Du dieſen jäben Glücksſchlag auf andere Leute die uns
gar nichts angehen ablenken wollteſt, meinte ſein Freund ſo
würdeſt Du dadurch in meinen Augen ſelber in das Thierreich der
Möpſe hinabſinken

Das iſt auch meine Anſicht Bucephal wie ſollen wir die
Maſſe Geld nun am beſten todtſchlagen

Laß uns nachſinnen
Jns Colleg gehen wir vorläufig nicht mehr
Niemals mehr
Wir wollen reiſen
Ja aber wohin
Jns Blaue Bucephal Wir ſchließen hier die Bude zu reiſen

Nachmittag mit dem Dreiuhrzug nach metamorphoſiren
uns dort in Gentlemen und reiſen dann weiter in die große Welt
wo man nur Lackſtiefeln trägt Jch bleibe Kaſſenmeiſter ſelbſtver
ſtändlich Für alle Fälle gebe ich Dir hier einen Hundertthalerſchein
damit Du etwas in der Taſche haſt falls Du unterwegs einmal
per Zufall von mir abkommſt Biſt Du dabei

bin dabei jauchzte Bucephal Mit Hart und Haaren
hin ich dabei Vivat Kalmäuſer Mops und Compagnie

Wir brauchen jetzt dieſen Tabak nicht mehr, ſagte Kalmäuſer
überlegend Jetzt können wir uns levantiniſchen Kanaſter und
Hapvannacigarren kaufen Ich will ſo gut ich es verſtehe den Mops
wieder ausſtopfen Man kann nicht wiſſen wozu s gut iſt Nach
her kann uns dann wenigſtens kein Menſch bewelſen daß wir das

aufgeſchnitten habene We ſich ſogleich an die Arbeit die ihr Dank der Kennt
ifſe welche er bei ſeinem früheren Hauswirth dem Thierausſtopferne hatte recht gut von der Hand ging Schließlich nähte

er die NRaht wieder wobei er die Beobachtung machte
dieſelbe ſchon früher einmal aufgetrennt geweſen ſein mußtedaß atte die vaſtort Mopsbeſitzerin es gethan als
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Roßberg in Leipzig eine umfangreiche Broſchüre die dieſelbe auch
von uns wiederholt zur Sprache gebrachte Angelegenheit behandelterſcheinen laſſen Das hochintereſſante Schriftſtück welches ſich

Offener Brief an den Präſidenten des Reichs Eiſen
bahn Amtes Herrn Maybach nennt iſt äußerlich durch eine
vom Magiſtrate zu Merſeburg gegen die Thüringiſche Eiſenbahn
Geſellſchaft angeſtrengte Klage bezüglich des von derſelben behaup
telen Rückforderungsrechts der biéeher gezablten Communal Ein
kommenſteuer veranlaßt worden und tritt in ſcharfer und keine per
ſönliche Rückſicht kennender Weiſe gegen die gerade bei dieſer Bahn
üblichen Mißbräuche auf die nicht nur die Actionäre ſondern vor
Allem das Publikum in empfindlichſter Weiſe ſchädigen Wir kom
men ausführlicher auf dieſe Schrift zurück die ohne Zweifel in den
weiteſten Kreiſen gerechtes Aufſehen erregen wird und für Halle
noch ein beſonderes Jntereſſe dadurch gewinnt daß darin auch des
Rechtsſtreits unſerer Stadt mit der in Rede ſtehenden Eiſenbahn
Verwaltung des Nähern gedacht iſt Der Zweck dieſer Zeilen war
nur das Erſcheinen der Broſchüre anzuzeigen und unſere Leſer bei
der Wichtigkeit derſelben auf die demnächſt zu veröffentlichenden Ar
tikel über dieſen Gegenſtand aufmerkſam zu machen

Es iſt wohl für Viele von Jntereſſe zu erfahren daß der zu
Hofgeismar verſtorbene Chemiker Otto Brumhard aus Mukrena
welcher wie unſern Leſern aus dem Bericht über die letzte Stadt
verordnetenverſammlung bereits bekannt der Stadt Halle ein Legat
von 40,000 Thaler zur Gründung einer wohlthätigen Stiftung ver
macht hat ein früherer Schüler der hieſigen Provinzial Gewerbe
ſchule war woſelbſt er nach vollendetem zweijährigem Lehrcurſus
1867 das Abiturientenexamen mit der Cenſur gut beſtand und dar
auf in Heidelberg Chemie ſtudirte

Oeffentliche Gerichtsverhandlungen
Der Oeconomenſohn Theodor Schmidt aus Hohenthurm

batte das Unglück am 22 Auguſt auf der Chauſſee von Diemitz
nach Hohenthurm den dreijährigen Carl Mahn zu überfahren und
das Kind ſo zu verletzen daß der linke Oberſchenkel gebrochen wurde
Wegen fahrläſſiger Körperverletzung erkannte der Gerichtshof am
Dienſtag gegen ihn auf eine zweimonatliche Gefängnißſtrafe

Gegen den Bergmann David Boeger aus Zſcherben wurde
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt Wegen Verübung
groben Unfugs wurde er vorgeſtern zu 120 Mark Geldſtrafe bezw
4 Wochen Haſt verurtheilt

Der Arbeiter Friedrich Karl Korn von hier gab in der Dampf
keſſelfabrik des Herrn Schmidt in welcher er ohne Befugniß ver
weilte eine Vorſtellung im Schimpfen und kam der Aufforderung
des Beſitzers ſeine Räume zu verlaſſen nicht nach Wegen Haus
friedensbruch wurde er zu 8 Tagen Gefängniß verurtheilt

Die Zimmerleute Friedrich Louis Kuhnt und Friedrich Ehr
lich beide von hier erregten am Abend des 5 September in un
gebührlicher Weiſe auf dem Perron der thüringer Eiſenbahn ruhe
ſtörenden Lärm und beleidigten den Polizeiſergeanten Kroeber
welcher ſie zur Ruhe verwies mit gemeinen Redensarten Wegen
Erregung ruheſtörenden Lärms und wegen öffentlicher Beleidigung
wurden beide mit je 15 Mark Geldſtrafe bezw 4 Tagen Gefängniß
ſowie zu 6 Mark Geldſtrafe bezw 2 Tagen Haft belegt

Der Arbeiter Johann Andreas Kirchner aus Wettin und
ſeine Ehefrau ſind in der Nacht vom 26 zum 27 beim Maurer
meiſter Höchel in einen umſchloſſenen Raum eingeſtiegen und haben
ihm eine Quantität Braunkohlen im Werthe von 20 bis 30 Pf
entwendet Ferner haben ſie gemeinſchaftlich von einem Feldplan
auf der wettiner Flur Kartoffeln im Werthe von 2 Mark heimlich
mit ſich genommen Für dieſe beiden Vergehen müſſen ſie mit je
3 Monaten ſowie 2 Tagen Gefängniß büßen

Der noch nicht ſechszehnjährige Laufburſche Carl Auguſt Baunack
hatte am 21 Auguſt von ſeinem Dienſtherrn eine auf 13 Mark
70 Pfge lautende r mit dem Auftrage erhalten den
betreffenden Betrag von der Poſt zu erheben Auf dem Wege dort
hin fälſchte er die Poſtanweiſung indem er die Zahl 3 ausradirteund die Zahl 4 an deren Stelle dänſchrieb Er lieg ſich nun 14 M

70 Pf auszahlen gab jedoch nur 13 M 75 Pf ſeinem Auftrag
geber ab und behielt eine Mark für ſich Der Gerichtshof ſprach
über ihn wegen dieſer Fälſchung eine einwöchentliche Gefängniß
ſtrafe aus

Der Müller Friedrich Auguſt Lommert aus Eilenburg ver
büßte vom 10 October 1874 bis 0 October 1875 ſ ine Strafe im
hieſigen Gerichtsgefängniſſe und benutzte dieſen momentanen Aufent
halt um dem Gefängnißinſpector einen dem Juſtiz Fiscus gehörigen

Hauptſchlüſſel zu entwenden Der Gerichtshof dicitirte hm am Dienteine h e Gefangmßſtrafe zu m gut

Meteorol Station Vorm 8 Wind NO
wurde am 12 v

6,7 D
Jn Knorxville in Nordamerika Kentu

äuſch begleiteter Eein ſehr heftiger von einem donnerlichen
ſtoß wahrgenommen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Profeſſor Baſtian welcher bekanntlich im Regierungsauftre

ethnographiſchen Studien in Centralamerika e befindetgegenwärtig in Columbia Wahrſcheinlich wird Baſtian auch
Weltausſtellung in Philadelphia beſuchen

Nach Berichten aus London iſt Mr Tahler an einer cor
binirten V Göthe s und Schiller s beſchäftigt welche me
rere Bände einnehmen wird

Bei den Ausgrabungen welche in dieſen Tagen zu Pompe
in Gegenwart des Herrn Larochefoucauld vorgenommen wurde
fand man einen enormen Schatz von Gold und Silbergegenſtände
welcher allein genügen würde ein Muſeum zu bere Zah
reiche ſilberne Becher und Teller Taſſen iegel Je
Vaſen Zuckerformen alle aus edlem Melall dann Gold Ohrg

o und eine goldgeſtickte Börſe mit Geld darin bilden de
und

Die Trauerſpiele Shakesſpeares von Bikeles überſetzt werde
demnächſt in Athen in ueugriechiſcher Sprache erſcheinen

Vermiſchtes
Von der Hofjagd bei Halbe werden noch manche hübſch

Einzelheiten mitgetheilt Auf dem Bahnhofe Halbe hatten ſich b
der Ankunft des Kaiſers mehrere Jnvaliden eingefunden Der Kaiſe
muſterte ſie ſprach mit jedem einige Worte freute ſich daß ſiebe
eiſerne Kreuze repräſentirt waren und ließ Geldgeſchenke vertheile
Der Kronprinz erſah eine alte Stiftsdame die in ihrer Jugend b
Hofe geweſen war er redete ſie an und fragte was ihr Neffe ma
che Ach ſagte die alte Dame mein Neffe iſt jetzt Officier i
Brandenbucg Wiſſen Sie mein Prinz er würde
wenn Sie ihn einmal beſuchten Die en lachte über die

nun von Seiten der alten Dame aber der Kronprinz ſpra
mit ſcheinbarem Ernſt Gewiß werde ich Jhren Neffen beſucher
ſo wie ich nach Brandenburg komme und damit ich s nicht vergeff
ſehen Sie mache ich mir einen Knoten in s Schnupftuch Und e
that wie er geſagt Unter den ſechszehn Sauen die geſchoſſen wur
den fand der Herzog von Weimar eine die einen bildſchönen Kopf
haben ſollte Er bat ſich denſelben aus und es wurde ihm narür
lich die ganze Sau nach der Muſenreſidenz geſchickt Der Oberfvrſte
Hartig ſah einen Treiber ganz gemüthlich auf einem Hügel ſitzer
während die andern ſich faſt die Lungen ausliefen Hartig geht är
gerlich auf den Treiber los hebt die Reitpeitſche und ſchreit Wi
er fauler Kerl gleich machen daß er nachkommt Da ſpringt de
Mann auf und ruft Nicht ſchlagen Jch bin kein Treiber
Wer ſind Sie denn fragte der Oberförfter Habe die Ehr

mich vorzuftellen Geheimer Regierungsrath X aus F Jch bi
extra hierher gekommen um mir die Jagd anzuſehen habe einer
der Treiber Jacke Mütze und Stock abgekauft und bin an fein
Statt mit als Treiber gegangen Die erſte Viertelſtunde gefiel midas Ding ganz wohl ſchleßuch merkte ich aber doch daß das Ge

ſchäft mit einigen Unannehmlichkeiten verbunden iſt und blieb zu
rück Natürlich gab dieſer Vorfall bei Tafel Stoff zum Lache
Ein berliner Hauswirth war expreß nach Halbe gekommen um ſie
eine wilde Sau zu kaufen denn ſo calculirte er vierzig Pfe
nig das Pfund Saufleiſch billiger kann ich mir keinen Braten be
ſchaffen Da er aber hörte daß keine Sau zu haben war kaufte e
einen rieſigen Affen und fuhr wieder nach Haus
während des ganzen Tages vortrefflich axs der Kronprinz wie ei
echter Nimrod und Prinz Friedrich Carl in ſeinem alten
zug an dem ſchon zehn Jahre nichts gebeſſert iſt wie der Ratten
fänger von Hameln Um 4 Uhr kam die Jagdgeſellſchaft nach Halb
zurück wo das Diner bereitet war und um 5 Uhr wurde di
Na iel dughe Värenjagd In der Umged Witebst

lUng e Bärenjagd Jn der Umgebung von Wi i
Weſtrußiand verfolgte ein Gutsbeſitzer mit einigen Schützen di
Fährte eines angeſchoſſenen Bären Dieſer wandte ſich gegen ihn
nachdem einer der Schützen ihn mit einem W nochmals ver
wundet halte Der Gutsbeſitzer Schwager dieſes Schüten ließ de
Bären kaltblütig nahe an ſich herankommen und drückte beide Läuf
auſ ihn ab welche aber verſagten Der Bär richtete ſich auf und
verſetzte ſeinem Angreifer einen Schlag mit der Brante welcher di

J J

ſie ihren Schatz verbarg Als er ganz fertig war ſah der Mops

gerade ſo aus als ob ihm gar nichts paſſirt wäre Allen Tabak
hatte der junge Mediciner freilich nicht wieder einpreſſen können
Ein kleiner Haufen Mopskanaſter war übrig geblieben der um ihn
aus der Welt zu ſchaffen noch ſchleunigſt verraucht wurde

Dann ſtellte Kalmäuſer den Mops in ſeinen Kleiderſchrank der
ohnehin leer war verſchloß dieſen ſorgfältig und verließ darauf mit
ſeinem Freunde in Begleitung der fünftauſend Thaler das Gemach
Auf der Treppe begegneten ſie dem Hauswirth welchem der junge
Student ſagte daß er auf etwa vierzehn Tage verreiſen würde
Der biedere Bürſtenbinder brummte ein wenig ſagte aber nichts
nicht einmal Auf Wiederſehen
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Sechs Wochen waren nach der erzählten merkwürdigen Begeben
heit verfloſſen

Die beiden Freunde ſaßen im eleganteſten Zimmer des feinſten
Hotels eines Modebades welches vierzig Meilen vom Schauplatz
des erſten Kapitels entfernt liegt Sie waren gekleidet wie Stutzer
erſter Klaſſe ſahen aber ſonſt ganz jämmerlich aus Mit fahlen
Geſichtern und ſtieren glanzloſen Augen ſaßen ſie lange einander
ſchweigend gegenüber ſich gegenſeitig vorwurfsvoll anſtarrend

Wie viel Geld haben wir eigentlich bis jetzt durchgebracht
fragte endlich Bucephal

Frage nicht ſtöhnte Kalmäuſer dumpf
Bitte Kalmäuſer mache mir den Standpunkt klar Sage mir

wie viel Geld iſt noch in der Kaſſe
Jch habe noch einhundertdreiunddreißig Thaler und einige Silber

groſchen Aber wie iſt es mit Dir Haſt Du nicht noch einen
Hundertthalerſchein

Der iſt längſt flöten gegangen zu ſeinen Brüdern Jch habe
keinen Maravedi mehr

Alſo haben wir
Jn ſechs Wochen viertauſendachthundertundſechsundſechszig Thaler

durchgebracht einige Silbergroſchen nicht gerechnet
O o o Wie iſt das nur möglich
Ja ich begreife es auch nicht
Wir haben geſpielt
Und regelmäßig verloren Mopsglück gleich Spielpech das iſt

nunmehr für uns ein Erfahrungsſatz
Dahei haben wir im Allgemeinen gelebt wie die Babylonier zu

den Zeiten des großen Cambyſes
Jch hätte nie geglaubt Kalmäuſer daß das luſtige Leben ſo

theuer ſei Wir haben freilich ſo viel Champagner getrunken daß
er mir nun ſchon zum Ueberdruß iſt

Mir auch Bucephal
Wieder verſanken die beiden Babylonier in trübſeliges Schweigen

welches nur hin und wieder von tiefen Seufzern unterbrochen wurde
bis endlich Bucephal ausrief

i I
r

O Kalmäuſer laß uns wieder zurückkehren zu unſeren Haus

göttern zur Alma mater und zum ausgeſtopften ſeligen Mops
Wenn wir den Reſt d s Kapitals vernünftig anwenden ſo können
wir beide noch auf ſehr honette und anſtändige Art durch die We
Commen Was meinſt Du zu meinem unmaßgeblichen Vorſchlag

Es bleibt uns wohl nichts Anderes übrig ſtöhnte Kalmäuſer
ſich ermannend Uebrigens vergiſſeft Du bie Hotelrechnung
Bucephal Klingle gefälligſt einmal

Bucephal ſchellte wie raſend
Ja wir wollen zurückkehren, fuhr Kalmäuſer fort indem el

nach Faſſung rang Jn Zukunſt wollen wir fein ſäuberlich leben
wie Falſtaff ſagt der leider zu lange unſer Jdeal geweſen iſt

Der Oberkellner erſchien und Bucephal heiſchte die
Nach Verlauf einer halben Stunde wurde ſie gebracht Sie wa
ſo lang wie Leporello s Regiſter und erreichte die enorme Höhe vo
hundertundzehn Thalern

Seufzend legte Kalmäuſer den letzten Hundertthalerſche n auf den
Tiſch und nahm dann aus ſeinem Portemonnaie noch zehn Thaler
womit die Rechnung beglichen war

Wir haben jetzt noch dreiundzwanzig Thaler Bucephal, ſagt
er zu ſeinem Freunde Das iſt der ganze ſchäbige Reſt

Die langen wenigſtens zur Heimfahrt tröſtete Bucephal Wi
können nun doch von uns ſagen Kalmäuſer daß wir einmal eine
W Zeit gehabt haben in unſerem Leben Das iſt auch ſchon etwas
verth

Aber mit fünftauſend Thalern doch ein Bißchen zu theuer be
zahlt O Bucephal wir ſind ein paar rechte Eſel geweſen Ueber
morgen werden wir wieder in unſerer Bude ſitzen und keinen
r Vermögen haben O ich möchte mich todtſchießen

ucephal

Das wäre Unſinn in e Potenz Kalmäuſer Pfui pfui
Auf ermanne Dich ſei ein ſtarker Philoſoph Wer weiß vielleicht
lächelt uns das Glück holdmopſig wieder einmal Vielleicht wird
noch einmal wieder irgendwo ein Funftauſendthalermops für vie
Groſchen verauktionirt Wir müſſen in Zunkunft nur immer auf
die Auktionen gehen

Du phantaſirft Bucephal Ein ſolcher Mops kommt höchſtens

am in peß n vorMan mu n die Dinge ſchicken wie ſie ſind ſagte Bucephal mit Seelengröße Jedenfalls haben wir doch bei Vieſer Ge

legenheit Jeder einen hübſchen neuen Anzug gekriegt Um elf
Uhr müſſen wir fort Mache Dich fertig Kalmäuſer

Eine Stunde ſpäter befanden ſich die beiden Studenten in einem
Coupe dritter Klaſſe auf der Heimfahrt

Jm Dunkel der Nacht ſchlichen ſie in des Bürſtenbinders Haus
wo oben in der Stube der Mops noch wohlhehalten im Kleider
ſchranke ſtak Als Kaſſenreviſion gehalten wurde ergab ſich ein
Baarbeſtand von ſiebenundzwanzig Silbergroſchen

Fortſesung folgt
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ten mit einigen Biſſen den Hals derart durch daß der Kopf faſt
vollſtändig vom Rumpfe Karernt wurde und entfloh ehe die anderen
Schützen herankamen er Schwager des Verunglückten hatte in
der Angſt einen Baum erklommen Bei einer Jagd in der Nähe
von Polotzk am 8 November verletzte ein Bär welcher bereits am
Tage vorher angeſchoſſen worden war drei Schützen davon einen
d ich wurde aber dann durch zwei Schüſſe todt nieder
eſtre

Wildreichthum in Böhmen Die Fürſten Schwarzenberg und
Trautmannsdorff haben auf ihren Jagden vom 25 30 October
mit 21 Schützen 17 Stück Dammwild 94 Stück Schwarzwild 62
Rehe 3923 Haſen 309 Faſanen 1012 Rebhühner 7 Waldſchnepfen
zuſammen 5426 Stück Wild erlegt Ferner ſchoſſen die Prinzen

erhazy Prinz Rud Liechtenſtein und Graf Wrbna und 2 Schützen
am 2 October von 11 Uhr Vorm bis 5 Uhr Nachm 4581 Haſen
263 Faſanenhühner 1899 Rebhühner und 21 Kaninchen Eine

zweite J d im Horſchauer Garten ergab 500 Haſen 450 Faſanen
und 250 Feldhühner Auf den Pirſchgängen waren auf demſelben

i vorber 18 Dammhirſche 1776 Rebhühner u ſ w be
reits erleg

Jagdzug nach Nordpolarländern Aus Kopenhagen wird be
richtet Der Schiffsführer Martin Brandt ha der Aufforderung

ter gdliebhaber nachkommend die Ausrüſtung eines Dampf
e es beſchloſſen zur Ausführung einer Expedition nach Spitzbergen

ovaja Semlja dem Kariſchen Meer wenn möglich nach Jeneſej c
Die dition wird in den erſten Tagen des Mai 1876 von Fre
drikshaven abgehen und Anfang October zurückkehren Der Zweck iſt
die Jagd auf weiße und braune Bären wilde Rennthiere Wall
fiſche Seehunde und kleineres Wild Der Preis für jeden Tbeil
nehmer iſt auf 385 Pfd Sterl mit eigenem Diener 400 Pfd
Sterl feſtgeſtellt Auch Damen werden ſich der Expedition an
ſchließen können

Aus Newyork ren Nachrichten zufolge haben
e bei den Magdalenen Jnſeln Schiffbruch erlitten Von 52

auf denſelben befindlichen Perſonen ſind nur 17 gerettet worden
Die Schweine Cholera richtet in dem County Columbus Amerika
furchtbare Verheerungen an Nicht weniger als 6000 Schweine
ſind ihr während der letzten 4 Wochen zum Opfer gefallen

Eine verzweifelte Mutter ſtand dieſer Tage als Mörderin
vor dem Schwurgericht in Berlin Der Thatbeſtand auf welchem
die Anklage fußte iſt folgender Frau Kutſcher Horſt war während

Da ward ſie plötzlich Wittwe und gerieth mit ihren 3 kleinen Kin
dern in Noth in tiefer Trübſinn überfiel

ihrer Sjährigen glücklichen Ehe ſtets frohen und an Sinnes

e und gab ihr den
Entſchluß ein ſich und ihren Kindern den Tod zu geben Sie trug
einen Kanonenofen in ihre Stube heizte ihn mit Steinkohlen und
ließ den giftigen Dunſt in die Stube treten ihre Kinder hatte ſie
vorher zu Bett und zum Schlaf gebracht Als man ſie fand waren
die Kinder durch den Kohlendunſt erſtickt und ſie anſcheinend leblos
ſie wurde aber zum Leben zurückgebracht und als Mörderin vor
Gericht geſtellt Sie geſtand die Abſicht ſich und ihre Kinder aus
der Welt zu ſchaffen und erzählte daß ſie zuletzt die Angſt erfaßt

könne die Kinder überleben da ſei ſie von dem Boden aufgeſprungen
be ſich dicht über die Kohlengluth gebeugt und das tödtliche Gift

mit vollen Zügen eingeſogen dann ſei ſie hingefallen und habe die
mung verloren Sie wurde von dem Schwurgericht des Mor

des angeklagt die Geſchworenen verneinten aber die Ueberlegung
und ſprachen ſie der Tödtung mit mildernden Umſtänden ſchuldig
Der Gerichtshof erkannte auf 2 Jahre Gefängniß

Einer Mittheilung des Dr Heeren in der Coblenzer Ztg zu
folge iſt es ganz unſtatthaft die Gasmeſſer mit Waſſer zu füllen
da das durch die Gasuhr ſtreichende Gas ſich mit Waſſerdampf
an t den der Conſument als Gas bezahlen muß Und zwar con
umirt der Cubikmeter Gas 23 Liter Waſſerdampf Heeren em

pfiehlt halb raffinirtes Glycerin von 18 Grad Baume
Jn der Friſter und Roßmann ſchen Nähmaſchinenfabrik in

Berlin wurde dieſer Tage die 100,000ſte Maſchine fertig

cccceerrreerrrmm3

StadtTheater
Am geſtrigen Abend begann die Hofſchauſpielerin Fräulein Adele

Wienrich aus Berlin ihr Gaſtſpiel auf unſerer Bühne Die reich
begabte Künſtlerin hatte es ſchon lange als ihren Lieblingswunſch an
geſehen auch einmal in der Stadt in welcher ſie viele Jahre ihrer
Kindheit verlebt hatte und an welche mannigfache Erinnerungen in
ihrer Seele noch fortleben auftreten zu können Vor etwa ſechs
Jahren hatte ſie die ihr liebgewordene und von ihr heute noch ge
liebte Stätte in welcher ihre Mutter Frau Salineninſpector Knoche
damals ihren Wohnſitz aufgeſchlagen hatte verlaſſen um dem in
ihr erwachten Drange zur Kunſt Folge zu leiſten Schnell wußte
fie durch ihre glückliche Begabung ihren heiligen Eifer für ihre Kunſt
und eiſernen Fleiß auf den Breitern heimiſch zu werden und ſich
in ihrem Specialfache eine Bedeutung zu erringen welche die Auf
merkſamkeit des berliner Generalintendanten auf ſich zog Jhre
kühnſten Wünſche fand ſie erfüllt neue Hoffnungen ſah ſie
aufſprießen als ſie durch die Berufung an das königliche
Schauſpielhaus in Berlin den fruchtbarſten Boden für ihre künſt
leriſche Wirkſamkeit finden konnte Sie errang ſich auch in dieſer
neuen Stellung den Beifall des Publikums und der Kritik Wir
können daher ſtolz ſein dieſe talentvolle Künſtlerin noch immer unſer
nennen zu können denn ſie hängt mit ſchwärmerſſcher Liebe an unſrer
Stadt und freut ſich nach vielen Jahren der Abweſenheit von hier
unſre Stadt auf dem von ihr beherrſchten Kunſtgebiete begrüßen
zu können Unſere Mitbürger wußten diesmal dieſe rührende An
hänglichkeit an die Jugenderinnerungen bei Frl Wienrich voll
und ganz zu ſchätzen und zu würdigen Ein gewähltes Publikum
hatte das Haus bis auf den letzten Platz gefüllt und lauſchte er

Sachbeſchädigung Geſtern Abend gegen 11 Uyr iſt in der 2 Treppen
hoch gelegenen Wohnung große Ulrichsſtraße 54 mit einem Eisftücke von der
Straße aus eine Fenſterſcheibe zertrümmert worden Für Ermittelung des Thäters
wird eine Velohnung von funſfzehn Mark zugeſichert

Halle den 1 December 1875

Die Stellung eines Hausmädchens u
Aufwärterin für die Frauenſtation des
Stadtkrankenhauſes welche außer der
üblichen Beköſtigung einen jährlichen

unbeſcholtene mit guten Atteſten ver
ſehene unverheirathete Perſon vom 1
Januar 1876 ab zu beſetzen Anmel
dungen nimmt der HoſpitalsJnſpector
RNinckk entgegen 2149 h

gewählt Es hieße wirklich Eulen nach Athen tragen wenn wir
noch weitläufig die Vorzüge der Darſtellerin die wir auch oft in
Berlin zu bewundern das Glück hatten entwickeln wollten Sie
giebt in dieſem Stücke die Elfriede und weiß alle Eigenſchaften dieſes
wunderbar conſtruirten Characters in glänzender Weiſe zur Geltung
zu bringen Elfriede befindet ſich in einem Mädchenpenſionat in
welchem ſie nur geduldet wird und eine untergeordnete Rolle ſpielen
muß da ſeit Jahren für ſie keine Penſion mehr gezahlt wird Das
arme Mädchen hat trotz dieſer niederdrückenden Verhältniſſe ihre
reiche Begabung entfaltet mit ihrer ſchwärmeriſch poetiſchen Ader
und ihrem Sinn für Naturſchönheiten ſich eine eigene phantaſtiſche
Welt geſtaltt in der ſelbſt das Lebloſe zum Lebensvollen
wird Trotz der Dunkelheit ihrer Abſtammung und der unange
nehmen Situation in der Anſtalt bewahrt ſie ſich frohen Muth
kindliche Naivetät und rührende Beſcheidenheit Jn dieſer reinen
ungetrübten Seele wird nun durch ein zufälliges Begegniß im
Walde mit dem Grafen Eichenow den ſie für einen einfachen Jäger
hält der Funken keuſcheſter Liebe entzündet ohne daß ſie ſich dieſes
Eindrucks bewußt wird Dem Grafen welcher ebenfalls eine tiefe
Neigung zu dem wunderbaren Mädchen gefaßt hat fällt die Auf
gabe zu ihr dieſes ſüße Gefühl klar zu machen und den Lippen
der heiß Angebeteten das Geſtändniß zu entringen Jn dieſer Scene
brachte unſere Künſtlerin die allmähliche Selbſtbeſinnung der Trä
gerin ihrer Rolle in verſtändnißvoller Weiſe zum wahrſten Ausdruck
und ergoß über die liebliche Erſcheinung ihrer Elfriede einen rüh
renden Reiz Die Handlung ſchreitet weiter fort die durch ihre Liebe
beglückte Elfriede wird ohne ihr Verſchulden aus der Penſion ge
ſtoßen jedoch von ihrer Pflegemutter im Walde aufgenommen Hier
erſcheint ihr Geliebter giebt da er ihr eine Ueberraſchung bereiten
will ihr einen Schlaftrunk und läßt ſie nach ſeinem Schloſſe brin
gen Als ſie erwacht findet ſie das ſchöne Schloß das ihr Bewun
derung über Bewunderung einflößt leer und verödet und kommt zu
dem Glauben daß ſie in einem Feenſchloſſe ſich befinde Der
Graf hat jedoch ſchon die Vorbereitungen zur Verlobung
getroffen endlich wird ſie aus ihrem mährchenhaften Traume ge
riſſen und kehrt zur Wirklichkeit zurück die ihr nachdem der dunkle
Schleier ihrer Herkunft gelüftet iſt und ſie als Gräfin Buchenthal
daſteht an der Seite ihres Geliebten eine ſchöne Zukunft bietet
Die Jnterpretin dieſer Elfriede gab uns in den einzelnen Scenen
ein dem Dichter in reinſter Hingebung abgelauſchtes in allen Fein
heiten und Schönheiten dieſes Mädchencharacters erfaßtes Bild
daß wir einer ſolchen Glanzleiſtung gegenüber das kritiſche Schwert
bereitwillig verbargen und nur in vollem äſthetiſchen Genuſſe ſchwelg
ten Wir vergaßen daß wir eigentlich eine Copie zu ſehen gekom
men waren und erblickten das Original eines ſchwärmeriſchen für
die Göttlichkeit der Natur hochbegeiſterten die edelſten ſeeliſchen
Triebe empfindenden Mädchenherzens durch die liebenswürdige
Künſtlerin verkörpert Die Zubhbrerſchaft war von dieſem
Hauche vollendeten Meiſterſchaft ſo tief bewegt daß ſie
für dieſen hohen Genuß zahlreiche Dankesbeweiſe ſpendete
Wir hoffen daß unſere Künſtlerin die Tochter dieſer
Stadt durch dieſe ehrende Anerkennung aller Kreiſe unſerer Stadt
ſich für ihre künſtleriſchen Beſtrebungen hinlänglich belohnt ſehen
wird Wir fügen noch hinzu daß die Mitglieder unſrer Bühne das
Lob verdienen dem Gaſte nach Kräften accompagnirt zu haben

Wh

Ueber Spielwerke
Jn dieſer Zeit wo der Handel ſtockt Verluſte und Unannehmlich

keiten jeder Art das Leben verbittern wo man an ſeinen Freunden
die traurigſten Erfahrungen macht wo die hingebenſte Liebe nicht
erwidert oft mit Untreue vergolten wird daß man über all dem
ſeine Ruhe und ſeinen Frieden verliert in dieſer Zeit der Enttäu
ſchungen ſehnt ſich Jeder nach Etwas das ibm dafür Erſatz bieten
könnte dieſes Etwas wird Euch geboten ſetzt Euch in den Beſitz eines

Muſikwerkes
Dieſelben werden von J H Heller in Bern in einer Voll

kommenheit geliefert daß ſie Jedem der einigermaßen Freude an
Muſik bat für oben Geſagtes Erſatz bieten da ſelbigen ein zauber
haftes Leben inne wohnt Auf der Weltausſtellung in Wien erreg
ten ſeine in ſeinem von ihm erbauten Pavillon aufgeſtellten Spiel
werke durch ihre Tonfülle ur d harmoniſche Voll
endung ihrer abwechſelnd ernſten und heiteren Melodien das größte
Aufſehen und lenkten fortgeſetzt die allgemeine Aufmerkſamkeit des
muſikliebenden Publikums auf ſich und wurde Herr Heller für
ſeine Leiſtungen auch mit der Verdienſtmedaille ausgezeichnet
Kein Gegenſtand noch ſo koſtbar erſetzt ein ſolches Werk liebt
jewand ſo ſchenkt der Wahl Eures Herzens ein ſolches was Worte
nicht vermözen vermag daſſelbe ganz gewiß

Dem Leidenden dem Kranken gewähren ſie Zerſtreuung unter
haltey machen vergefſen und vergegenwärtigen die Erinnerung an
glückliche Zeiten Auch eine löbliche Jdee iſt es von vielen der Her
ren Wirthe daß ſie ſolche Werke zur Unterhaltung ihrer Gäſte ſich
anſchafften und erweiſt ſich auch deren practiſcher Nutzen auf s
Evidenteſte da natürlicher weiſe dieſe ftets dahin wiederkehren wo ſie
Gelegenheit haben ſoſche Werke zu hören ein Wink für diejenigen die es bis dahin unterließen Und nun für Weihnachtsgeſhehte die Euch oft ſo viel Kopfzerbrechen machen was
kann der Gatte der Gattin der Bräutigam der Braut der Freund

Der Staatsanwalt
Häuſer Verkauf

Kaufluſtige welche geſonnen ſich in
oder nahe um Leipzig im Preiſe von

70,000 darunter feine Villa s
ſowie Häuſer in der ſchönſten Geſchäfts
lage anzukaufen erfahren Näheres bei
W König Halle Exped der Saale
Zeitung Moritzzwinger 12

wartungsvoll auf den Beginn der Vorſtellung Frl Wienrich allen Verlegnhgten es ſind de die ſtets an denhatte für ihr erſtes Auftreten das Aſchenbrödel von Benedirx er und ihn lieb an machen
Werk von Hellerüberzeugt zu ſein ein zuam tſgeſen e drec an das Haus ſelbſt zu erhalten

ſei trägt ſeinen Namen wendeneinerAuſtrirte Preis Courante werden J dermann zu ueher trag auch auf das kleinſt ſofort ſie

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Jn Wi t di Si Maſchienenfabr tmit Vir Ketten in don a000 an o Rrſe deſanten weiſt

auf Koſten der Actiengeſellſchaft erhalten rWie aus den lürzlichen Reichst dlungen über
Poſt und Telegraphenetat hervor gi erächtet es der General Podirector Stephan für unerläßlich daß mit der ſ
Telegrapbendrähte um gegen Hruns chützt zu ſel
unter die Erde gelegt werden Die Durchführung dieſes Proje
würde 40 Millionen koſten

Seit einiger Zeit werden in Oeſterreich Guldenſtü
in Gold geprägt welche mit unſeren 20 Markſtücken eine gewi
Aehnlichkelt jedoch nur den Werth von 16 Mark r Da
ſelben auch bei uns aufzutauchen anfangen iſt geboten

Börſenverſammlung in Halle am 1 December
Wetzen 1000 Kilo alter 204 216 feinſter 219 neuer 174 210
Roggen 1000 Kilo hieſige Landwaare 171I 180 auswartige So

ten bis 186 e

Gerſte m Landgerſte 176 bis 188 Chevaliergerſ
Gerfenmelt 0 Eu ab Fabel les 15 bis 1550 M ber

a

S

kes Angebot
1000 Kilo 175 bis 180 M

t

Hütte 1000 Filo Bohnen 50 Kilo 8 Linſen 13 r
Victoria Erbſen 252 255 pr 1000 Kilo 6

Wicken 1000 KiloMals 1000 Kuo 132 135 M
xupinen 1005 Kilo 148 M
Kümmel 50 Kilo 36 9 M

t80 S
Stärke 50 Kilo 24 241 M

mitz Dem Schuhmachermeiſter F
T enſtraße 16
eine T Freiimfelde Eine unehel T

Geſtorben rben
15 Unterleibsentzündung alter Markt 26
Ch Stolle S Johann
croupöſer Bronchitis Mühlgraben
S Carl Rudolph 9 M 12 Keuchhuſten

T Tour vom Poſthof hier 6 Uhr Morgens ab Ankunft

dem Freunde Wllkommeneres ſchenken Dieſe helfen Euch aus

Spiritus 1000 Liter pCt loco Kartoffel 455 Korn

Nüben 5reßhefe 1 KiloAh vo gie feſt 37 M

m Solarbl 50 Kilo 9troleum h 80 Kilo eRübenſyrup 50 S tRübenmelaſſe 50 Kilo ten 50 Kilo arſchen 50 Kilo TT
Kartoffeln Speiſe 1000 Kilo Speiſe tOelkuchen 50 Kilo loco hieſige 8,25 8,75 M n
uttermehl 50 Kilo 8 M tleie 50 Kilo Roggen 7 Weizen 5,25 6 M rHeu 50 Kilo 7 M

Stroh 50 Kilo langes bis 4 M

Malzteime 55 Kilo ti

Verzeichniß ider in Halle im November 1875 gezahlten Durchſchnitts r

Marktpreiſe nT e M V we iWeizen pro Etr 10 23 7 pro Pfd 19Roggen 9 6 Linſen S hGerſte S 9 75 ErbſenHafer 8 90 Butter S 1 38 3Heu 5 93 Kindfleiſch a d KeuleStroh 3 50 e gewöhniiches S
Kartoffeln 2 58 Kalbfleiſch S 683Eier pro Schock 4 Hammelfleiſch 6ulSchweinefleiſch u

Die PolizeiVerwaltung

Civilſtands Regiſter i t
Meldungen vom 1 Dezember

Eheſchliekung Der Fahrikarbeiter C E Galtfch und M
Th un Hirteng 2

emGeboren KaſſenDiätar L 23 Boiſſier eine T Die
F S 72 in Walbernheim ein

em Fabrikarbeiter R Doberitz ein S Zapfent
Dem Ortsſchulzen und Kohlgärtner W Hoffmänt v

e tSeilermeiſter L B Opitz S Otto Bernhard
Des Ha nd arbeiten

uguſt war 2 J Zu
Flief

8a

un

in San
Uhr Morgens

Perſonenpoſten
münde 72/ Uhr Rückfahrt von Salzmünde
Ankunft hiera10 Uhr t

Franuenverein zur Armeu n

Bei Frau Banquier Vethcke
H G 20 Mk Fr B L 30 Mk Fr L A

Die Hoſvpitals Perwaltung
Recht ordentl Mädchen

erh noch ſofort u z I Jan 76
ute Stellen durch Minna
erche Halle a/S große

Klausſtraße 28 2156h
Eine gebildete thäcige Wittwe

27 Jahre alt von auswäets bleibt
g Tage in Halle im Kochen Plätten
und allen weibl Arbeiten erfahren mit
gut Atteſten wünſcht Stelle als Stütze

Hausfrau od ſeſbſtſtänd Führung d
Wirthſchaft Näh bei Fr Binne
W elgss gr Märkerſtraße 18

Frrrrr

zwiſchen

in der Exped d Zig

I 8 I

e h m v m

Möbl St n K an 1 od 2 Herren
ſogl od ſp zu bez Leipzigerſtr 90

Stuübe K zu vermiethen
Giebichenſtein Burgſtraße 9

Anſt Schlaſſt o m K gr Ritterg 18 p
Anſt Schlafſt off m K Zenkergaſſe 9

Anſt Schlafſt m K Niemeyerſtr 11 II
Anſtändige Schlafftellen offen

apfenſtraße 17h 2 Tr
FrrEin ſchwarzer Muſterkaſten iſt

hier und Lauchftedt verloren
gegangen abzugeben gegen Belohnun

pen und eine große Partie Spielſachen

B 1 Fr Obp W 3 P Beinkleider
rock und 1 Pack Lappen J V 2 die
Neſſel 05 Meter 1 Stück Futter 21 Meter Hr
1 1 Mantel und 1 Päckchen getragene

Indem wir für alle dieſe Gaben unſern her

ſonders ſalcher Sachen die noch verarbeitet wer
2163 Halle den 26 November 1875

dKrankenpflege
Zu unſerer Weihnachtsbeſcheerurg ging bis heute ein

von Fr G R K 5 Wolle
kleider Hrn B 2 Röcke 1 Weſte Fr H 2 P wollene P baumwollene
Srütmpfe Fr Kfm r 15 Lagen Baumwolle Beſatz Banv und Knöpfe
Fr R A P 1 Jacke 3 Schürzen 2 Kleiderröcke 1 Wattrock 1 Shäwlchen
t Halstuch Fr Kfm n ein großes Pack Wolle und Baumwolle

Bei Frau G R Eiſelen von Fr Pft Sch
3 Neſſel zu 12 Kinderhemden und ein Pack Flicken Fr Dr B 1
Hr Prof K 1 P Beinkleider 1 Mütze 1 Shlips Frl D 1 Kapuze
Schürze 1 Shawl und 2 P Handmüffchen Fr J R K 1 Rock 1 Weſte
1 P Beinkleider Frl M t n8 ein großes Pack Wolle Baumwolle und Be
ſat Ungen aus Dankbarkeit für die Anſtalt 1 B 3 B 5
Hr Dpr F 1 Fr Dpr F 1 Rock 1 P Beinkleider 1 Weſte Fr P
ein Päckchen Tuch Fr Prof U 1 P Beinkleider Hr Kfin Gr f 12 Pup

Bei Frau Dr Heller von Fr Obp S 4 P Stiefel
7 P Knabenbeinkleider 2 P Knabenröcke Lederſchürze
1 P Beinkleider und 1 Weſte Fr Flg 10 Ungen 1

Bei Frau Schaaf in der Anſtalt von Fr G R H Fr PſtH 1 P Beinkleider und 1 großes Hemd Hr Dr M a J e Fr Pſt

Hrn Gebrüder J 2 Stück gedruckten nekds
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Der Vorſtand



Ball Fächer

n e
Schlittendecken

in größter Auswahl vorräthig bei
Vriedrich Arnoild am Markt

E Winter Paletots
empfehle zu ſehr billigen Preiſen

Carl IIos Leipzigerſtraße 5

Die lithographiſche Anſtalt u Druckerei
von Loonharädt Drischmann

großer Sandberg 9 nahe der Leipzigerſtraße
ält ſich zur Anfertigung von Viſiten Adreß und Aviskarten Fae
turen Nechnungen Wechſeln Quittungen Cireularen Wein
Bier Liqueunr und Waaren Etiquetten ſowie ſämmtlicher in
ibr Fach v Arbeiten beſtens empfohlen 1674h

egante Ansführung ſolide Preiſe

Original HRowe NMähmascohinoe
Jch habe noch einige gute Howe Nähmaschinen welche ich

um damit zu räumen zu ſehr billigen Preiſen abgebe 2147h
C Abelmann Leipzigerſtr 31 am Thurm

Für Bierbrauereien
ein eiſernes Kühlſchiff 3,75 m 1,85 m 0,16 m
zwei kupferne Braukeſſel 1,65 m 0,80 m H

ſtehen zu verkaufen Theodor Meil
2150h Kupferwaarenfabrik Halle alter Markt 6

Durch das Ableben meines Sohnes iſt eine Partie

Honigkuchen Gewürzkuchen u Baunmronfect
billigſt abzugeben Wiederverkäufer erhalten pro

aler Ggr abatt 2155hWittwe PIemmßmg
Zu erfragen bei Adolph Hugo jun

große Klausſtraßen und Graſeweg Ecke 24A

Friſche holländiſche Flußkarpfen trafenſoeben ein bei Friodrion Bärgaſe 10

Acrtien Schlächterei
Das Geſchäft wird Sonnabend den A d Mts eröffnet

und ſoll jeden Sonnabend den ganzen Tag die übrigen Tagede nur bis 12 Uhr M geöffnet ſein Der Vorſtand

Verſichernngs Geſellſchaft zu Schwedt a
Kauf Gegenſeitigkeit errichtet im Jahre 1826

Der nete bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß Herrn
Privatſecretar Worthold Jeotschke in Merſeburg eine Agentur
obiger Seſel übertragen worden iſtDieſt iga a Städten auf dem Lande Mobiliargegenſtände
aller Art lebendes und todtes Jnventar Ernteerzeugniſſe in Gebäuden wie im
Freien gegen Feuer und Blitzſchaden ſowie Feldfrüchte gegen Hagelſchlag

Weißenfels den 29 November 1875
Eduard Schmalfuss

Auf Vorſtehendes Bezug nehmend empfehle ich mich zur Entgegennahme
von Verſicherungs Anträgen und bin gern bereit jede nähere Auskunft auf

V m ertheilen H 54487rſebrtg ren 29 November 1875 Der Atgent

BRerthold Jetschke
Wieſen Verpachtung

Die Grosnutzung der domainenſiskaliſchen ehemals zum Amte Giebichen
ſtein gehörigen Wieſen in der Radewell Oſendorfer Aue als

das Königstheil mit 9,872 Heetgren 38 M 120 R
die Tümpelewieſe 2,495 9 139

c Spigzzwieſe 5,357 20 177ſollen iuftrage zufolge auf 6 Jahre alternativ in einzelnen Parzellen
und im Ganzen öffentlich an den Meiſtbietenden verpachtet werden

Termin hierzu iſt auf

Freitag den 17 Decbr 1875 Vormittags 11 Uhr
in dem Wilh Asmiuge ſchen Gaſthanſe zu Radewell anberaumt

Die Bedingungen e eiten jetzt in dem Geſchäftsloeale der unter
zelchneten Receptür große Ul ſtraße 52 in Halle eingeſehen werden

Halle den I December 1875

Königliche DomainenNReceptur
roh mer

e

Bei Schroedel Simonin Halle aS
und in allen Buchhandlungen iſt
zu haben

Praktiſcher Unterricht in der
einfachen und doppelten

HBuchführung
für Kaufleute und Gewerbtreibende
um ihre Handlungsbücher in Mark und
Pfennige vereinfacht deutlich und über
ſichtlich zu führen Nebſt Anweiſung
zur richtigen Ausſtellung von Wechſeln
Verträgen Contrakten und zur Ein

klagung von Buchſchulden

Von Wilh Trempen anFünfte verb Aufl Preis 3 Mk 50 Pf
NB Das Fundament eines jeden kauf

männiſchen Geſchäfts iſt eine gute Buch
führung und hierzu giebt dies Buch die
beſte Anweiſung und iſt Allen die mit
Einrichtung Führuug und Abſchlüfſen
der Handlungébücher zu thun haben als
ein Muſterbuch zu empfehlen

Verlag der Ernst sehen BRuchhand
lung in Quedlinburg

Harmonikas
echt Altenburger und Hol
länder Fabrikat Conzerti
nen Bandonions mit Schule
Mundharmonikas bis zu
den eleganteſten empfiehlt

Gustav VUhlig
in Halle a untere Leipzigerſtr

a

Für den Weihnachtstiſch
5 Neue eleg geb Jugendſchriften

mit color Jlluſtrationen darunter ein
prächtiges Bilderbuch u 2 gediegene
Spiele liefert franco gegen Einſendung
od Nachnahme für 3 Mk 50 Pfg
Leipzig Roß Str 4e

C Kume Buchhandlung

Außerdem empfiehlt ein gediegenes
Spielzeug Das Lebensrad mit
12 Bildern inel Kiſte für 5 Mk

Ausverkaufwegen Umzug
Meine ſämmtlichen Artikel in Glas

Porzellan Steingut und Syde
rolith werde ich Umzugs halber um
die großen Waarenvorräthe zu verringern
zum Koſtenpreiſe und weniger courante
Waaren ſogar unter dem Koſtenpreiſeabgeben Gustav Ferber

gr Ulrichsſtr 12
Wiederverkäufer mache auf mein großes

Lager billiger Goldtaſſen aufmerkſam

Gustav Verber
gr Ulrichsſtr 12

Braunſchweiger
Sülze Mett Jungen Knack
Leber u Trüffelwurſt Rauch
enden ff trafen ſoeben friſche Sendung

ein bei A Neumann
2165h kl Steinſtraße

Heute treffen ein friſche holländ
FlußKarpfen und Seedorſch

A Neumann kl Steinſtr
Vor Nachahmungen gewarnt

Toca Präparate
seit langen Jahren bewaährt hei
len rasch sicher Krankheiten
der Athrm

Pillen Nr
n Verdauunge Organe

Pillen Nr II Wein
ervensystemms und

Schwächezuständde
Pill III Coca Spiritus

Schacht od Glas jo 3 MK R
ehrende Abhandlung gratis

frauco d d Mohren Apoth Mainz

und deren Depots Apotheken Nagde
burg Dr Krause Löwen Apoth Berliv
B O Pfug I ouisenstr 30 Dreos dent
sämmtl Apoth Halle Dr Jäger Apoth

Billig zu verkaufen
neue Komoden in Kiefern und Birke mit
und ohne Aufſatz Nähtiſche Kleider
ſecretaire und Schränke ovale u Wachs
tuchtiſche Sopha u Bettſtellen Küchen
ſchränke c bei A Jacob
2064h Liſchlermeiſter Weidenplan 2b

Ein einſpänniger Leiterwagen ſteht
ſofort billig zu verkaufen 2115h

Offerten bittet man unter W G
in der Expedition d Ztg niederzulegen

Ein Paar Arbeitspferde mit rom
plettem Geſchirr und Wagen ſind ſofort
billig z verkaufen Offerten erbeten
unter L K in der Exped d Ztg
Eine verſchließbare Bude wird

ſof geſucht Alte Promenade 15

Organe

G
n

tags und 5
0 2 ve e e

2 cMorgens I
mittags von Leipaig nicht befördert
gehen fahrplanmäßig ab

orgens
br 15 Minuten Nachmittags von

HMagdeburg ſowie die Züge 5 Uhr A0 Minuten

Magdeburg Leipziger Eiſenbahn
Am Freitag den 3 December werden die Züge

1 Uhr 15 Minuten Nachmit

Uhr Nachmittags und A Uhr 50 Minuten Nach
alle übrigen Züge

Betriebs Direction
C Murrahy

aus Intereſſe für das Arndt Denkmal

Ernſt Moritz Arndt Lotterie
D Ziehung 26 Decbr er Arndt s Geburtstag

50,000 Looſe à 3 Mark 5944 Gewinne
Die Looſe erfreuen ſich des bekannt beſten Gewinnplanes halber und

regſter Nachfrage

d den Bankier Block in Stralſund Schatzmeiſter des Comitss wie in
allen Agenturen in Halle bei Herrn Wilh Bützow Wilhelmsſtr 18 Haupt
Agent A Bleeſer Schmeerſtr 25 u Guſtav

Werth 75,000 Marls

Looſe à 8 Mark

ühlemann Königsplatz 7

r ParadiesSonnabend früh 91 Uhr Wellſleiſch Abendsden 4 December Schlachtefeſt diverſe Wurſt und Suppe

2144h

Mie
hat abzulaſſen Hoffmann Holzplatz 4

Trichinen Verſicherung
pro Schwein 25 Rpf ſowie mikros
kopiſche Unterſuchung des Schweine
fleiſches auf Trichinen bei 2087 h

O WinKlerverpflicht Fleiſchbeſchauer Leipzigerſtr 34

Achtung
Jedes Quantum abgeſchnittenes und

ausgekämmtes Damenhaar wird gekauft

bei Stöber Schmeerſtr 39
Ein einſpänniger aber noch

guter Rollwagen wird zu kaufen
geſucht in Hallebei H Schacdlke
gr Klausſtraße 28 2154 h

Ein getragener Pelz zu verkaufen bei
H Schadee gr Klausſtraße 28

Annonce
Böden zum Aufſſchütten von Ge

treide ſind per 1 April k J zu ver
miethen im Gaſthof zur Stadt Ham
burg in Torgau 1660h
8 Ein gut ſttuirter und pünktlicher
V Zinſenzahler ſucht auf erſte Hypothek

S 3 bis A000 ThalerS Näheres durch A BIGeser
Schmeerſtraße 25 2116 h

4000 Thaler Hypothek zur 1 Stelle
innerhalb Feuertaxe werden ſof oder
1 Januar 1876 zu leihen geſucht Off
erb man unter M S i d Exped d Ztg

2 gute Zughunde ſind zu verk in
Gröbers bei H Kübler 2133h

Ein cautionsfähiger junger Mann
Oberkellner wünſcht zum 1 April 1876

hier oder auswärts ein gangbares Reſtau
rant zu übernehmen Offerten unterA B in der Exped d Ztg erbeten

Schuhmachergehülfen
gute Randarbeiter finden bei hohem
Lohn dauernd Beſchäftigung bei
Aug Pabst Schuhmachermſtr
2160b gr Ulrichsſtraße 54

2 ledige Breuuner 2 led
u 3 verh Hofmeiſter I

Zuckerſabrik Aufſeher ſinden ſof
Stellen durch das Comptovir v
Vr Rinmeweiss Halle a/S

Leute zum Eishauen nimmt an
Hoffmann Holzplatz 4

Zum 1 Januar 1876 wird ein tüch
tiger verheiratheter Kuhbirt bei gutem
Lohn geſucht Perſönliche Vorſtellung
erforderlich Düringsdorf Nr 2
2114h bei Landsberg

Eß und Kochbirnen ſind zu ver
kaufen Giebichenſtein Advokatenweg L

Eine Wahrſagerin Kutſchgaſſe 2 1 Tr

Derjenige welcher einem
wohlhabenden gebildeten ganz eltſetehenden

28 Jahre alten Hecono
men eine Lebensgefährtin
mit circa 10,000 Thlr
Vermögen nachweiſt er
hält wenn die Nachwei
ung un wecke führt
3 3 ſfferten unter
F R II an die Exped

I I n
u

d SaaleZeitung
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z neue Billards

D Meissner
StadtTheater

Freitag den 2 December 1875
D Mit aufgehobenem Abont ement
Porletztes Gaſtſpiel der Königl

Preußiſchen Hofſchanſpielerin

Fräul Adele Wienrich
vom Hoftheater zu Berlin

Ultimo
Luſtſpiel in 5 Aufzügen von G v Moſer

Thereſe Frl A Wienrich a Gaſt
Hierauf auf Verlangen

Der Kurmärker und die Piearde
Genrebild von L Schreiber

Marie Fermiére Frl A Wienrich a Gaſt

e Opernpreiſe

Kühler Brunnen
Heute und folgende Abende

Concert u
W Kessler

HalloriaHeute Donnerstag Abend

Kartoffel Puffert
W VWoorgen Freitag Schlachtefeſt

Café Royal
ladet ein zum Frühstüclkx

Täglich friſche Bonillon Braun
ſchweig Leber Trüffel u Sütz
wurſt Thüringer Salami und
Preßwurſt Magdeburg Sau
eischen Pommerſche Gänſe
bruſt Nauchfleiſch und Zunge
Pökelknochen und ein ſehr feines
Glas Gohliſer Actien Bier

Mittagstiſch zu 1 M w zu 75 PfGanz neues franz Binert
51916b F Schreyer

Restaurant
Reichskanzler

Leipzigerſtr 18 J Et
Buiriſch n Lagerbier

Goldner Stern
Schulberg 1

empf neue Send Coburger Bier
Daſ ein gr ZiGeſelſs n e

Haring s Reſtauration
Heute Freitag den 3 December

Schlachtefeſt
Verein der Krieger

von I866 ab
Sonnabend den 4 Decbr General

verſammlung Der Vorſtand

Stumsdorf
Verſammlung des landw Verein
reitag den 3 Derbr e Wenn
ommunication per Magdeb Leipz Eiſen

bahn möglich wird Herr Dr Rost

12163 h

Halle über Anbau und Werth vet
Zuckerrübe Vortrag halten

Der Vorſtand

W

e

S
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